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Jesu Wirksamkeit mit seinem Fas-
ten in der Wüste und danach mit 
dem Ruf: Die Zeit ist erfüllt, und das 
Reich Gottes ist nahe herbeigekom-
men. Tut Buße und glaubt an das 
Evangelium! (Mk 1,15)

Ich glaube, es ist gut, dass uns die 
Bibel beide Seiten zeigt: Den Jesus, 
der bewusst auf Dinge verzichtet 
und auch den Jesus, der möchte, 

dass die Menschen 
weiter feiern können. 
Beides gehört zusam-
men. Abkehr von der 
Welt und auch Gott in 
ihrer Fülle entdecken.

Jesus zeigt auch den 
überfließenden Reich-
tum Gottes. Aus sei-
ner Fülle hat er die 
Welt beschenkt. Das 
dürfen wir Menschen 

genießen. Diese Fülle spüren wir 
manchmal schon im eigenen Leben. 
So soll Martin Luther einmal gesagt 
haben: Darf unser Herr Gott gute 
große Hechte, auch guten Rhein-
wein schaffen, so darf ich sie wohl 
auch essen und trinken.

Die Party ist in vollem Gange. Ein 
rauschendes, ein ausgelassenes Fest. 
Die meisten Gäste haben schon 
einen über den Durst getrunken. 
Dann die peinliche Nachricht: Der 
Wein ist aus. Das wird ganz schön 
peinlich werden für den Gastgeber. 
Doch dann schafft einer Abhilfe: Je-
sus verwandelt Wasser in Wein. Ein 
Neutestamentler hat dieses Wunder 
einmal als Luxuswunder bezeichnet. 

Und in der Tat: Jesus scheint seine 
Sache gut gemacht zu haben: Als 
aber der Speisemeister den Wein 
kostete, der Wasser gewesen war, 
und nicht wusste, woher er kam, 
ruft der Speisemeister den Bräuti-
gam und spricht zu ihm: Jedermann 
gibt zuerst den guten Wein und, 
wenn sie trunken sind, den gerin-
geren; du aber hast den guten Wein 
bis jetzt zurückgehalten. (Joh 2,9f.)

Ein Konfirmand hat das Wunder 
einmal gut zusammengefasst: Jesus 

Aus dem Vollen schöpfen
Andacht zum Evangelium des 2. Sonntag nach Epiphanias  
von Pfr. Jonas Moßdorf, Leupoldsgrün

möchte, dass die Leute weiter feiern 
können. Das Wunder bei der Hoch-
zeit zu Kana ist einzigartig: Hier 
geht es nicht um Leben und Tod, 
wie bei den Heilungen. Im Gegen-
teil hier lässt Jesus die Gäste weiter 
feiern. Hier schenkt er 
Überfluss.

Das ist das erste Zei-
chen, das Jesus tat. Es 
geschah zu Kana in 
Galiläa, und er offen-
barte seine Herrlich-
keit. (Joh 2,11) Gottes 
Herrlichkeit offenbart 
sich in einem Über-
flusswunder. Und in 
der Tat scheint Jesus 
selbst auch kein Kostverächter ge-
wesen zu sein. Seine Gegner nann-
ten ihn schon einmal einen Fresser 
und Weinsäufer.

Das steht im Widerspruch zu den 
anderen Evangelien. Hier beginnt 

Diakonie Hochfranken _____

Rückenwind für künst-
lerischen Nachwuchs
Talentschmiede der Diakonie 
Hochfranken

Die erste Hofer Junior Champions 
Gala, die vor wenigen Monaten im 
Festsaal über die Bühne ging, war 
eine beeindruckende Show. Ge-
bracht hat sie nicht nur tolle Live-Er-
lebnisse und Erinnerungen, sondern 
auch ein schönes Spendenergebnis. 
Schließlich war die Gala eine Bene-
fiz-Veranstaltung der Diakonie, mit 
deren Erlös eine gute Sache unter-
stützt wird: die Förderung von tanz- 
und musikbegeisterten Kindern und 
Jugendlichen, deren Eltern nicht für 
das Training aufkommen können, 
zum Beispiel, weil es die Leistungen 
aus dem Teilhabepaket übersteigt. 
Die Talentschmiede – so heißt das 
Förderprojekt – gewährt finanziel-
le Zuschüsse, um diese Familien zu 
entlasten und den Kindern den Weg 
zu ebnen.

Im Mehrgenerationenhaus der Dia-
konie Hochfranken, wo die Fäden 
für die Gala und die Talentschmiede 
zusammenlaufen, hat sich nun die 
Vergabe-Jury getroffen, um zu ent-
scheiden, wer mit dem Erlös unter-
stützt werden kann. Das Begleitgre-
mium für die Vergabe besteht aus 
Vertretern von Diakonie, Hofer Sym-

Natalja Schaller, Pascal Najuch, Gabriele Jahn, Maria Mangei, Vlad Turish-
chev und Peter Scheufler (von links)  trafen sich zur ersten Jury-Sitzung, um 
Förderungen durch die Talentschmiede auf den Weg zu bringen. Ziel ist es, 
die Teilhabe von Kindern an kultureller Bildung zu stärken.

phonikern, dem Stadtjugendring, 
dem T-Studio und Ballett sowie den 
Soul City Dancers. 

Es einigte sich darauf, sowohl Kin-
der zu unterstützen, die bereits 
Unterricht erhalten und ihr Talent 
unter Beweis stellen als auch solche, 
die andernorts mit ihrer Begabung 

auffallen. „Die Gala hat gezeigt, wie 
viel Freude und Selbstwertgefühl 
durch Tanz und Musik vermittelt 
werden. Der Diakonie ist sehr daran 
gelegen, benachteiligte Kinder zu 
fördern. Die Talentschmiede wird ihr 
Netzwerk in den kommenden Mo-
naten erweitern, um beispielsweise 
auch über die Schule oder Jugend-
arbeit Kindern den Weg zu dieser 
Förderung zu ebnen“, erklärte Maria 
Mangei, Geschäftsführerin der Dia-
konie Hochfranken. 

Da bei der ersten Hofer Junior 
Champions Gala ein Erlös von 2300 
Euro erzielt wurde, kann es nun 
richtig losgehen. 

In einer Tanz-AG an einer Grund-
schule wurde ein talentiertes Mäd-
chen entdeckt, das aus finanziell 
schwierigen Verhältnissen kommt 
und nun das Angebot für Ballett-
unterricht erhalten wird. Die Gebüh-
ren übernimmt die Talentschmiede. 

Fortsetzung auf Seite 2
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Unsere herzlichsten Glückwünsche!

Kirchturm der Woche:  

St. Johannes Hof

Zum 99. Geburtstag
Frieda Sperandio;

Zum 97. Geburtstag
Anna Rudek

Zum 96. Geburtstag
Helene Leipnitz; Max Strößner;

Zum 95. Geburtstag
Marie Fischer;

Zum 94. Geburtstag
Rudolf Höpfner;

Zum 93. Geburtstag
Edith Gebhardt;

Zum 92. Geburtstag
Anna Mergner, Töpen.

Zum 91. Geburtstag
Alma Rödel; Lieselotte Schaller; 

Zum 90. Geburtstag
Adolf Lutz; Ruth Thoß;

Zum 80. Geburtstag
Georg Grünert, Töpen; Luise Leu-
pold; Fritz Pfeifer; 

Zum 75. Geburtstag 
Manfred Engelhardt; Helga Käppel; 
Heide Mennel; Dora Niederländer; 
Manfred Zeitler; 

Zum 70. Geburtstag
Edith Oelschlegel; Rosmarie Thums.

&GemeindeLeben

Gottesdienste
Woche 14. bis 20. Januar 2018 - 
Stand: 6.12.2017

Auferstehungskirche
10.00 Gottesdienst, gl. Kindergot-
tesdienst, Pfr. Knihs, Montag 19.30 
Allianzgebetswoche.

Christuskirche 
9.30 Gottesdienst, gl. Kindergottes-
dienst; - Sana Klinikum: Donnerstag 
16.30 Gottesdienst, Pfr. Zippel.

Dreieinigkeitskirche
9.30 Gottesdienst, gl. Kindergottes-
dienst, Vikarin Lipponer 

Hospitalkirche 
11.00 Predigtgottesdienst, Pfr. Koller, 
gl. Kindergottesdienst, 19.00 Haupt-
gottesdienst, Pfr. Koller; Freitag 
19.00 Meditativer Wochenschluss, 
Pfr. Koller; - Seniorenheim Regnitz-
tal: Donnerstag 15.30 Gottesdienst, 
Pfr. Koller; - Zedtwitz: 9.30 Gottes-
dienst, Pfr. Koller.  

St. Johannes  
8.00 Predigtgottesdienst, Pfr. Glas, 
11.00 Hauptgottesdienst, Pfr. Glas.

Kreuzkirche
10.15 Gottesdienst, Pfr. Dr. Westerhoff.

St. Lorenz
9.30 Gottesdienst, Pfr. Persitzky; 
Samstag 18.30 Abendgottesdienst 
im Kerzenlicht, Pfr.  Persitzky.

Lutherkirche
11.00 Gottesdienst „Kerng und 
Klees" (mit Fahrdienst), Pfr. Mederer, 
gl. Kindergottesdienst.

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Bachstr.
Sonntag 18.00 Gemeinschaftsstun-
de, Rüdiger Laß,   

Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Poststr.
10.30 Gemeinschaftsstunde: Birgit 
Siedler

Berg
9.30 Familiengottesdienst mit KiTa 
und Verabschiedung von E. Wurz-
bacher (Kirchbus: H´grün - S`reuth), 
Pfr. Losch + Diakon Richter.  

Döhlau
9.00 Gottesdienst, Pfr. Knihs.

Gattendorf
9.30 Gottesdienst, Pfr. Güntzel.  

Joditz
9.30 Gottesdienst, Pfr. Fischer.

Kautendorf
10.00 Gottesdienst on Tour in Wur-
litz, Lektor Wöhner.

Konradsreuth
9.00 Gottesdienst, Pfr. i.R. Hühnlein, 
gl. Kindergottesdienst; - SELA Se-
niorenhaus: 10.15 Gottesdienst, Pfr. 
i.R. Hühnlein. 

Köditz
9.00 Gottesdienst, Pfr. Dr. Wester-
hoff,  9.30 Kindergottesdienst.

Leupoldsgrün
9.30 Gottesdienst, Pfr. Moßdorf.

Oberkotzau
9.30 Gottesdienst, Pfr. Baderschnei-
der, gl. Kindergottesdienst; - Luther-
stift: Mittwoch 16.00 Musikalische 
Andacht; - Piuskapelle, Donnerstag 
19.30 Ökumenisches Abendgebet, 
Dr. Peter Hiltner,  

Pilgramsreuth
9.30 Uhr Gottesdienst. 

Rehau
St. Jobst: 9.30 Gottesdienst, Pfr. 
Wolf, 16.00 Gemeinschaftsstun-
de Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Martin + Helene Kugler; Freitag 
19.00 Abendandacht, Frau Goßler; 
- Lutherkirche: 10.00 Gottesdienst, 
Pfrin. Krüger, gl.  Kindergottes-
dienst; AH Martin-Luther:  Freitag 
15.15 Gottesdienst, Pfrin. Krüger; 
- Mehrgenerationenhaus: Freitag 
16.00 Gottesdienst, Pfrin. Krüger; -  
„Die Rummelsberger": Freitag 10.00 
Gottesdienst, Pfrin. Krüger. 

Tauperlitz
10.00 Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten in der Kirche, Pfr. 
Knausenberger.

Töpen
9.30 Gottesdienst, Pfr. Schneider, gl.  
Kindergottesdienst; - Isaar: 10.00 
Kindergottesdienst; - München-
reuth: 8.30 Gottesdienst München-
reuth, Pfr. Schneider.

Trogen
9.30 Gottesdienst, Lektorin Bonniger.

Ihre Gemeinde fehlt?
– Dann war der Gottesdiensttermin 
noch nicht veröffentlicht, als diese 
Übersicht erstellt wurde. Auch Än-
derungen sind möglich. 
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In einem anderen Fall wird die 
Leihgebühr für ein gutes Musik-
instrument übernommen und im 
Weiteren die Aufwandsentschädi-
gung für eine Person, die die Förder-
Möglichkeiten der Talentschmie-
de in verschiedene Einrichtungen 
(Jugendzentrum Q, Schulen, Kitas, 
Jugendsozialarbeit) vermittelt und 
Kontakte herstellt.

Sowohl die Vielfalt der Förder-
ansätze als auch das diakonische 
Anliegen hinter allem – nämlich 

Teilhabechancen für Kinder aus ein-
kommensschwachen Familien zu 
eröffnen, sie durch kulturelle Aktivi-
täten in ihrer Persönlichkeit stärken 
– machen die Talentschmiede so be-
sonders. 

Zwei Mal jährlich tritt die Vergabe-
jury künftig zusammen, um über 
Förderanträge und -vorschläge zu 
entscheiden. Und auch die Planun-
gen für die zweite Hofer Junior 
Champions Gala laufen bereits. Sie 
wird voraussichtlich am Sonntag, 8. 
Juli 2018 im Festsaal der Freiheits-
halle stattfinden.


